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Freizeit-Tikker  Februar 2008 

 
Hallo Sportfreundinnen und Sportfreunde,  
 
den Ausführungen von Hermann Thiebes, Vizepräsident Freizeit- und Kanuwandersport des Deutschen 
Kanu-Verbandes, im Kanu-Sport Februar 2008 schließe ich mich vollinhaltlich an und kann sie nur 
nochmals unterstreichen. 
Ich bin immer wieder überrascht, wie uninformiert unsere Mitglieder vor Ort sind. Gibt es doch 
Möglichkeiten genug von der Homepage über die Zeitschriften Kanu Kurier und Kanu-Sport bis zum 
monatlichen Freizeit-Tikker, sich über die Entwicklungen und die Arbeit der Verbände zu informieren.  
Offenbar muss die Verbreitung unserer Medien weiter verbessert werden.  
Als erstes meine ausdrückliche Bitte:  
Leitet diesen Freizeit-Tikker von den Bezirken bitte an die Vereinsvorstände (und diese an weitere 
interessierte Mitglieder) weiter. Die Platzierung eines Links auf der Bezirkshomepage ist ausdrücklich 
erwünscht: http://www.kanu-bayern.de/html/freizeitsp-neu/tikker/tikker.pdf 
Denkt daran, informierte Paddler sind engagierte Paddler! 
 
Beste Grüße und viel Erfolg! 
 

 
Elisabeth Winter-Brand 
Vizepräsidentin Freizeit- und Kanuwandersport 

  03.02.2008 

***************************************************************************************************** 

Freizeitsport allgemein   freizeitsport@kanu-bayern.de  Elisabeth (ISA) Winter-Brand 

Veranstaltungen/Termine 
 
� 14.-18.2.08  C-B-R in München mit Messestand des Bayerischen Kanuverbandes 

mit Handrollen-Eskimotierwettbewerb „Eski 2008“ – Wettbewerb wer innerhalb 60 Sekunden die 
meisten Eskimorollen mit der Hand schafft. Teilnehmer erhalten eine CBR-Eintrittskarte, Super-
Preise wie Freestyle-Kurs in Augsburg, Wildwasserpaddel, Neoprenspritzdecke 
Anmeldung bis 12.2.08 an volker.struewing@web.de  

� 16.02.08  11. Intern. Kayak Film Festival 2008 im KUKO Rosenheim, Mehr ... www.adidas-
sickline.com  

� 1.-9.3.08  Paddellust (Kanu-Kompetenz-Zentrum) auf der Freizeit Garten + Touristik in Nürnberg 
mit Messestand des BKV, Bezirk Mittelfranken  Mehr... www.freizeit-und-garten.de  

� 09.03.08 - Sicherer Transport von Booten auf Auto und Anhänger 
beim TGWürzburg-Heidingsfeld, 10 Uhr Bootsplatz Mehr...Rüdiger Wolf   093164225 

� 10. 03.08 – Redaktionsschluss für den Kanukurier April/Mai 2008 
Beiträge an zimmermann.uschi@t-online.de  

� 8. 3. 08, Workshop „Rhetorik“ in München für Vereins- u. Verbandsfunktionäre 
� Umfassender Terminkalender unter www.kanu-bayern.de . Webmaster „Dago“ Manfred Memmert 

hat zu der Listenform den Google-Kalender mit hinterlegten Terminen ins Web gestellt. 
� Augsburg Bundesleistungszentrum: 2008 teilweise geschlossen wegen Sanierungsarbeiten. Bitte 

bei den Planungen beachten! 
� 23.2.08  BKV-Präsidiumssitzung in Rain am Lech 
� 24.2.08  BKV-Verbandsausschuss-Sitzung in Rain am Lech 
� 18.-20.4.08  DKV-Präsidiumssitzung und DKV-Verbandsausschusssitzung in Würzburg 
� 20.4.08  BKV- Präsidiumssitzung in Würzburg 
� ***22.-25. Mai 2008***  Bayerisches Wanderfahrertreffen in Donauwörth 

DER TREFFPUNKT DER WANDERPADDLER 2008 Mehr... www.kanuclub-donauwoerth.de  
� DKV-Paddlertage 22.-25. Mai 2008 www.paddlertage-2008.de  Wildwasserfreaks aufgepasst! 
� 5.+ 6.Juli 08 Aschaffenburger Drachenboot-Event www.drachenboot-frankencup.de   
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laufende Projekte 
� Umsetzung der Ausbildungsrichtlinie im Breitensport + Europäischer Paddelpass (EPP) 

Das Konzept wird derzeit in einem Arbeitskreis erarbeitet. 
� Online-Flussführer in Bayern –  Antrag an den Verbandsausschuss über den Zugang zur Nutzung 
� Mitarbeit und Vertretung auf der CBR München 

aus dem BKV / DKV 
� Bundesverdienstkreuz für BKV-Präsident Willi Rogler,  

Mit beispielhaften Leistungen um das Gemeinwohl hat sich Willi Rogler, Präsident des Bayerischen 
Kanu-Verbandes, besonders verdient gemacht, meinte der deutsche Bundespräsident Horst 
Köhler und veranlasste Roglers Ehrung mit dem Verdienstorden der Bundesrepublik 
Deutschland... mehr www.kanu-bayern.de 

� Max Scharnböck, Vizepräsident Organisation im BKV wird 60. 
Herzliche Glückwünsche von den Freizeitsportlern – gute Gesundheit, Glück und Erfolg und 
weiterhin viel Freude an der ehrenamtlichen Arbeit.  

� Kanusportliche Angebote für behinderte Menschen, Vereinsaktivitäten bitte an den DKV, Thomas 
Konietzko (VP Jugend, mobil 0160 3675000) melden unter konietzko.werbung@t-online.de  

� Frauensportaktionswochen des DOSB und Bundesministerium für Gesundheit im Juni 2008. Mehr 
... www.dosb.de  und  www.die-praevention.de 

� Generationen bewegen – Fördergelder für gute Ideen. Mehr ... www.mercure-sport.de  
� Umweltgesetzbuch, DKV kritisiert unzureichende Gemeingebrauchsregelung. Mehr... Kanu Sport 

02/08 
� DKV beteiligt sich am Deutschen Sportausweis 
� Sicherheitskampagne – Ulrich Clausing (DKV-Abteilungsleiter Freizeit- und Kanuwandersport) 

wurde vom DOSB als Vertreter des Forum Wassersport für den Kampagnenbeirat der geplanten 
Kampagne „Sicherheit“ des Bundesverkehrsministeriums, vorgeschlagen. Damit ist der Kanusport 
an vorderster Front mit dabei. 

� DKV – Entwicklung der Befahrungsregelungen aus Naturschutzgründen. Mehr... Kanu Sport 02/08 
� DLRG meets DKV – Kooperationsveranstaltung vom 29.2. bis 2.3.08 in Bad Nenndorf, 

Meldeschluss verschoben auf Anfang Februar ... Mehr bei Christian Ifland, Tel. 0203 9975912 oder 
christian.ifland@kanu.de  

� Werra-Protest  www.kanuclub-hoerschel.de  
Unterstützt uns im Kampf gegen die Werraversalzung!!   
DAS SALZ MUSS RAUS - Hörscheler  Werratage  
Protestfahrt  und Kundgebung am 1. Mai 2008 gegen die Versalzung der Werra in Gerstungen  
Dazu Rahmenprogramm vom 26. bis 30. April 2008 mit Fahrten auf der Werra und Standquartier 
beim Kanu-Club Rennsteig in Hörschel. 

� Erlebniswoche Kanu 2008  24.5.-1.06.08 – Aktionen planen und im Sportprogramm 
veröffentlichen. Siehe auch Kanusport 9/2007 – Meldungen bis zum Veranstaltungsbeginn 
möglich. Die Veranstaltungen werden in einer eigenen Datenbank erfasst und unter www.kanu.de 
veröffentlicht und gesondert beworben – anmelden unter info@kanu.de  

� Homepage der DKV-Kanujugend wurde neu gestaltet: www.kanujugend.de  
� BLSV-Vereins-Service www.vereins-office.de - Das Portal für die Vereinsführung 
� www.blsv.de > Aktuelles „Gesetz zur weiteren Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements“  

Tipps und Anregungen zum Übungsleiterfreibetrag, Ehrenamtspauschale, Spenden und 
Zuwendungsnachweis. 

� Das neue BKV-Ausbildungsprogramm ist auf der Homepage des BKV eingestellt. Die Broschüre 
wurde mittlerweile verteilt, bzw. kann bei der Geschäftsstelle (bkv@kanu-bayern.de) angefordert 
werden. Übungsleiterfortbildungen sind auch für Nicht-Übungsleiter, d.h. für alle interessierten 
Kanusportler offen (sofern Plätze frei sind)  

� BKV-Bezirk Oberpfalz ist oneline: www.kanu-oberpfalz.de  
� Die Berichte der Ressortleiter im Freizeitsport sind auf der BKV-Homepage unter den jeweiligen 

Ressorts eingestellt. 
� Bayerische Kanu-Jugend fördert Jugendmaßnahmen in den Bezirken mit 150 € . 

Voraussetzung: Teilnehmer kommen aus diversen Vereinen und Teilnahme der Vertreter am 
Jugend-Verbandsausschuss 

� Pflege des Adressverzeichnisses – BKV 
Walter Schöfbeck von der Geschäftsstelle bittet dringend darum, Änderungen in der 
Vereinsführung an diese zu melden. Per Fax oder als Mail: 089 15702449  bkv@kanu-bayern.de  
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***************************************************************************************************** 

Kanuwandern   kanuwandern@kanu-bayern.de   Klaus Ulrich 
www.kanu-bayern.de - Freizeitsport – Kanuwandern 
 

� DKV-Fahrtenbuch mit neuer, ansprechender Cover-Gestaltung (nach dem Einloggen als DKV-
Mitglied) zu bestellen: 
http://gateway.selltec.com/go/kanuverlag/slink.cgi?link=object:products:420300:home/modules_pro
ducts_professional/single   

� Wandersporttermine und Kursangebote sind unter www.kanu-bayern.de / Termine (Datenbank 
oder Kalender) abrufbar. 

� Kanusportabzeichen – Abnahme durch alle BKV-Übungsleiter möglich. Infos bei Tony Meffert 
kanutony@web.de 

� Große Birke, auf der Insel "Große Birke" im Staffelsee, vielen Paddlern von ihrem Aufenthalt auf 
dem BKV- Zeltplatz bekannt,  wird die Toilettenanlage erneuert. Das Projekt wird zum großen Teil 
in Eigenleistung durch verschiedene Arbeitsgruppen um Raimund Rasch, Marlies und Gert 
Molewski von den 15 Dauerzeltern geplant und ausgeführt. 
Die finanzielle Absicherung ist durch den BKV gegeben, jedoch muss auch ein Teil der Kosten in 
Eigeninitiative erwirtschaftet werden. Die entgültige Entscheidung und Auftragsvergabe erfolgt 
beim Verbandsausschuss im Februar in Rain/Donau. Ebenso wird der Realisierungstermin 
Frühjahr oder Herbst 2008 festgelegt, während dem der Zeltbetrieb für Gäste ausgesetzt werden 
muss. Die Bayerischen Einzelpaddler haben für dieses Projekt intern einen Spendenaufruf 
erlassen, sehr nachahmenswert. Mehr Infos bei Gert Molewski... gert.molewski@t-online.de 

***************************************************************************************************** 

Kanu-Wanderführer   kanuwanderfuehrer@kanu-bayern.de   Otto Schneider 
 

� Aktualisierungen diverser Flussbeschreibungen des DKV-Flussführers zum download. 
Der schnellste und einfachste Weg ist :  
1- Aufruf der Verlagsseite: www.kanu-verlag.de  
2- Anklicken horizontale Menüzeile: "DKV-Flussführer"  
3- "Dropdown-Menü" der Spalte 2 " Aktuelle Änderungen von deutschen Flüssen" anklicken und 
gewünschten Fluss nach Alphabet aussuchen. Ein rotes Dreieckchen hinter der Fundstelle des 
Flusses zeigt, ob eine Berichtigung vorliegt. Durch Anklicken dieses Dreieckchen wird der 
Download gestartet. 

 

***************************************************************************************************** 
 
Sicherheit    sicherheit@kanu-bayern.de    Stefan-Andreas Schmidt 
 

� Winterpaddeln – Checkliste für Kalt-Wasser-Paddeln 
Kanu-Sport 12/2007, Sicherheitstipp von Udo Beier, Hamburg 
...“1. Unternimm an erster Stelle alles, damit du nicht ins Wasser fällst.“ ... Wichtige Hinweise zur 
Beachtung! Mehr  www.kanu.de 

� Empfehlung für Ausschreibungen von Kanutouren in der Winterperiode (1.10. – 30.04.): 
Verpflichtung zum Tragen von Kälteschutzanzug und Schwimmhilfen 

Ohne Rettungswesten und Kälteschutzkleidung nicht aufs Wasser gehen! 

***************************************************************************************************** 

Umwelt und Gewässer  umwelt@kanu-bayern.de  Rolf Renner 

aus dem Ressort 
� Wo bestehen Probleme beim Umtragen von Wehren oder auch beim Ein- und Aussetzen 

von Booten ? 
Der Gemeingebrauch beinhaltet nicht grundsätzlich den Zugang zu einem Gewässer. Das 
Umweltministerium fordert uns auf, derartige Probleme zu benennen und verspricht Abhilfe. Das 
Ressort bittet deshalb alle Mitglieder des Bayerischen Kanu-Verbandes 
Schwierigkeiten oder Behinderungen durch Wehrbesitzer und Anwohner (auch baulicher 
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Art) zu melden. Am besten geschieht dies über die Gewässerinfo im Internet unter  
www.kanu-bayern.de oder auch telefonisch an den Ressortleiter 089 6099581 

� Donau-Naab-Regen-Allianz (DONAREA) 
Die fast einjährigen Bemühungen des Ressortmitglieds Gerhard Härtl fanden am 25.Januar ihren 
vorläufigen Höhepunkt. Im Beisein von mehr als 50 Personen aus Politik, Wasserwirtschaft, 
Naturschutzverbänden und Vereinen wurde die Donau-Naab-Regen-Allianz gegründet. Der 
Zusammenschluss von Naturschützern und Naturnützern will die gemeinsamen Interessen 
formulieren und sie in verschiedenen Projekten umsetzen. Bereits erklärtes Ziel ist die 
Planung eines Fischaufstiegs in Kombination mit einer Kanu-Übungsstrecke am Donau-Nordarm in 
Regensburg. Ob sich die Allianz als Verein organisiert ist noch offen, sicher ist, dass Gerhard Härtl 
als einer der drei Sprecher für 2008 gewählt wurde. 

� Der Isarplan in München, 
geht in seine letzte entscheidende Phase. Anfang Februar rücken wieder die Bagger an und 
werden zunächst die befestigten Ufer entfernen und dann unter der Wittelsbacher Brücke ein 
Umgehungsgewässer für den Fischaufstieg ausheben. Dieser Isararm findet auf Grund seiner 
Naturferne keine Unterstützung durch die Isar-Allianz. Die weit über München hinaus bekannte 
Spielwelle an der Wittelsbacher Brücke bleibt unverändert. Alle Pläne zur Gestaltung der Stufe 
(tube-six bzw. dreamwave) wurden von der Stadt München abgelehnt. Strömungslenkende 
Maßnahmen, von den Münchner Kanuvereinen in das wasserrechtliche Verfahren eingebracht, 
wurden ebenfalls abgelehnt (noch immer ist das Bootfahren in München verboten). 

� Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) 
Mitte Dezember begann die zweite Phase zur Anhörung der Öffentlichkeit. Gleichzeitig arbeiten die 
Wasserwirtschaftämter auf der Basis der Bestandserhebungen an den Massnahmenprogrammen. 
Diese Massnahmenprogramme münden dann in die Bewirtschaftungspläne die dann in der dritten 
Phase (2009) wiederum der Öffentlichkeit vorgestellt werden. Wichtige, für den 
Kanusport entscheidende Fragen wie Durchgängigkeit, Restwasser und Renaturierung müssen in 
die Massnahmenprogramme einfliessen. Dem Widerstand gegenüber dem geplanten Ausbau der 
Wasserkraft muss dabei unser grösstes Interesse gelten.  

� Borstenanwendungen im Wasserbau 
Unter diesem unscheinbaren Titel verbirgt sich ein Symposium am 12. und 13. März an der 
Universität Kassel zur weiteren Verbreitung von Fisch-Kanupässen. Das Ressort wird durch 
Günter Pöschl und dem Ressortleiter vertreten sein. Um Vorbehalte in Bayern gegenüber diesen 
Einrichtungen abzubauen hat der Ressortleiter in Abstimmung mit Dr. Hassinger alle 
Fischerfachberatungen und Wasserwirtschaftsämter einladen lassen. 

� Wasserkraftwerke an der Isar 
der Rundumschlag der Staatregierung und E-on, die Wasserkraft auszubauen, geht zumindest an 
der Isar ziemlich ins Lehre. Die Planungen bei Mittenwald sind vom Tisch, während zwei 
Kraftwerke an vorhandenen Wehren bei Ismaning lediglich vorübergehend ruhen. Zusammen mit 
dem Wasserwirtschaftamt München wird sich die Isar-Allianz vehement für den naturnahen 
Rückbau der Wehre einsetzen. Das Wasserkraftwerk im Herzen von München an der Praterinsel 
wird dagegen gebaut. 

� Mainschleusen – Umtragesituation und Sicherheit 
die Bestandsaufnahme an allen Mainschleusen ist abgeschlossen. Unsere Vorschläge sind an den 
Ruderverband zur Stellungnahme weitergeleitet. Der nächste Schritt ist die Einleitung der 
Baumaßnahmen mit dem Wasser 

� Umweltfond – Gründung beantragt 
Die Bayerischen Einzelpaddler haben beim Verbandsausschuss einen Antrag auf Einrichtung 
eines Umweltfonds eingebracht. Dieser Fond für den ein Sonderkonto eingerichtet wird, soll für 
Maßnahmen im Umweltbereich verwendet werden, wie z.B. Kosten für benötigte Gutachten, 
Rechtsanwaltskosten, Anschubfinanzierung von Wehrüberwindungsmaßnahmen o.ä. Gespeist soll 
er werden über eine Rückstellung durch den Bayer. Kanu-Verband und freiwillige Spenden. 

**************************************************************************************************** 

Wildwasserwandern   wildwasserwandern@kanu-bayern.de  Hermann Siebold 

aus dem Ressort 
Kursangebot 2008 für Erwachsene www.kanu-bayern.de / Ausbildung 
sowie Ausbildungsbroschüre 2008  
WW-Lehrgang 1 – 1.– 4. Mai 2008 Grund- und Aufbauschulung auf der Soca / Bovec 
WW-Lehrgang 2 – 5./6. Juli 2008, Technikschulung in München 



BKV - Freizeit-Tikker 02.2008  Seite 5 von 5 

WW-Lehrgang 3 – 6./7. September 2008, Grund- und Aufbauschulung, Grubhof/St. Martin 
Bitte Anmeldefristen beachten! 

**************************************************************************************************** 

Wie immer finden Sie weitere Informationen auf den Webseiten des Bayerischen Kanu-Verbandes unter 
www.kanu-bayern.de, im Kanu-Kurier (2-mtl.), sowie auf den Webseiten des Deutschen Kanu-Verbandes 
www.kanu.de sowie in der Zeitschrift Kanu-Sport und DKV-Newsletter welche monatlich erscheinen. 
 
 
 
Tipp: 
Ein Abonnement des Kanu-Kurier als Präsent für verdiente Mitglieder ! 
18 € im Jahr für aktuelle Informationen aus dem Kanusport! 
 
 

Bayerischer Kanu-Verband e.V. 
Freizeit- und Kanuwandersport 
 
Hermann (Siebold), ISA (Winter-Brand), Klaus (Ulrich), Otto (Schneider), Rolf (Renner), Stefan-Andreas 
(Schmidt) 


